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Es gab bereits vorher , die ähnlich aufgetreten sind. Doch

erst seit dem Jahr 1926 hatte die nationalsozialistische 

von Hitler auch eine eigene Jugendgruppe. Neben den vielen anderen Gruppen und

, die es damals in Deutschland gab, war Hitlers Gruppe

aber unwichtig. Im Jahr 1932 hatte die  immerhin schon

100.000 Mitglieder.

Das änderte sich, nachdem Adolf Hitler im Jahr 1933 

wurde, also der Chef der deutschen Regierung. Hitler verbot andere

, und im Jahr 1936 gab es sogar ein Gesetz über die

Hitlerjugend. Seit dem Jahr 1939 mussten alle  in

Deutschland Mitglied in der Hitlerjugend sein. Das waren mehr als acht Millionen

Jungen und .

Schon bevor es den Zwang gab, wollte die Regierung, dass möglichst alle Kinder

und  Mitglied werden. Zum Beispiel haben Lehrer

geschimpft, wenn jemand kein  war. Manche Schüler

haben deshalb auch kein Zeugnis bekommen. Einige  und

Jugendliche durften gar kein Mitglied werden, nämlich Juden und andere Menschen,

die von der  gedemütigt und verfolgt wurden. Dadurch hat

man sie zusätzlich ausgeschlossen.


